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VORWORT KREISJÄGERMEISTERVORWORT KREISJÄGERMEISTER

Meine sehr verehrten Damen und Herren,
liebe Jägerinnen und Jäger,

es sind bewegte Zeiten, in denen ich Sie an der Schwelle zum Jagdjahr 2020/2021 grüße. Da 
gibt es kritische Momente, aber auch Entwicklungen, die Chancen für unser Wild und unser 
jagdliches Handwerk eröffnen.

Anstelle des unzureichend durchdachten Volksbegehrens „Rettet die Bienen“ hat sich die 
Landesregierung mit Vertretern der Landwirtschaft und der Umwelt- und Naturschutz-
verbände auf ein Eckpunktepapier geeinigt, das jetzt in ein Gesetz gefasst werden soll. Ein 
bemerkenswerter Vorgang in der Landespolitik. Die Umsetzung der in dem Eckpunktepapier 
aufgegriffenen Themen eröffnet auch Chancen für unser Wild und andere frei lebende Tier-
arten. So soll z. B. ein Netz von räumlich und funktional verbundenen Biotopen geschaffen 
werden. Ziel für diesen Biotopverbund ist es, ihn bis ins Jahr 2030 auf mindestens 15 % des 
Offenlandes der Landesfläche auszubauen.
Ebenso sollen die Streuobstbestände, die besonders wichtig für die Artenvielfalt sind, besser 
geschützt und die Vermarktung der dort erwirtschafteten Produkte gefördert werden.

Auch im bevorstehenden Jagdjahr wird uns die Afrikanische Schweinepest (ASP) auf Trab 
halten. Die Seuche ist von Belgien und Polen her bedrohlich an die deutschen Grenzen 
herangerückt. Deutschland ist bislang glücklicherweise verschont geblieben. Wie lange noch? 
Ich danke allen, die mit ihren jagdlichen Anstrengungen zur Dezimierung der Schwarzwild-
bestände beigetragen haben und bitte Sie, bei diesem Engagement nicht nachzulassen.

Ganz im Sinne einer waidgerechten Jagdausübung ist das dauernde Training der Schieß-
fertigkeiten zu betrachten. In diesem Zusammenhang ist die hohe Frequentierung unseres 
Schießstandes erfreulich. Die intensive Nutzung macht es aber erforderlich, dass Sanierungs-
maßnahmen anstehen, die wir dieses Jahr durchführen werden. Ich bitte Sie um Verständnis, 
wenn für die Bauarbeiten der Schießbetrieb zeitweise unterbrochen werden muss.

Im Zusammenhang mit dem Schießwesen muss leider die Änderung des Waffengesetzes auf-
gegriffen werden. Anlass sind die Vorgaben der EU-Feuerwaffenrichtlinie. Ärgerlich ist, dass 
der Gesetzentwurf des Bundesinnenministeriums  über die EU-Vorgaben hinausgeht. Jäger 
und Schützen konnten in einer bundesweiten, konzertierten Aktion einige der geplanten  
Beschränkungen abwenden. Bei den verbliebenen Reglementierungen ist aber zu befürchten, 
dass sie zu einer Aufblähung des Bürokratieaufwandes führen, ohne dabei einen Mehrwert 
für die öffentliche Sicherheit zu erzielen. Sobald die Gesetzesänderungen in Kraft getreten 
sind und die Durchführungsbestimmungen dazu vorliegen, werden wir Sie informieren.

Das Projekt Fellwechsel ist mit der Einrichtung der Sammelstelle im Filderstadt-Bonlanden 
gut angelaufen.  Mit der weiteren Bearbeitung in der Abbalgstation Rastatt, wo das Raubwild 
gestreift, die Bälge zum Gerben vorbereitet werden und die fertigen Felle vermarktet werden, 

bietet sich  die Möglichkeit, ein Naturprodukt aus nachhaltiger, heimischer Jagd anzubieten, 
anstatt auf die Erzeugnisse aus Zuchtfarmen zurückzugreifen. Dieses Projekt kann auch da-
durch unterstützt werden, dass verarbeitete Fellwechsel-Produkte erworben werden. Denken 
Sie daran, dass Umhängetasche, Taschenmuff oder Schlüsselanhänger beliebte Geschenke 
werden können.

Sie haben sicher schon in der Jagdpresse vom Einsatz von Drohnen zur Kitzrettung gelesen. 
Dazu gibt es auch in der Jägervereinigung Esslingen Überlegungen zur Gerätebeschaffung 
und Rettung von Rehkitzen mittels Drohne und Wärmebildkamera. Bei einer Informations-
veranstaltung des Landesjagdverbandes in Ulm und einem Erfahrungsaustausch mit einem 
Anwender ist ein Kreis von interessierten Mitgliedern in das Projekt eingestiegen. Wir werden 
Sie bei der Mitgliederversammlung über den aktuellen Stand und die weitere Entwicklung 
informieren.

Ich lade Sie zu unserer Mitgliederversammlung, bei der in diesem Jahr turnusgemäß Wahlen 
stattfinden, am Donnerstag, 26. März 2020 um 19 Uhr in die Festhalle Denkendorf ein und 
grüße Sie mit einem kräftigen Waidmannsheil,

Ihr Thomas Dietz

Vom  Jäger  für  den  Jäger

TTrroopphhääeenn    --    SSeerrvviiccee
Tierpräparation

CCllaauuss  HHoollmmeerr  

                                 Blumenstrasse 42      73257 Köngen  

      

                    Tel. 07024 / 83359

    oder

                          015751331281

                AAnnlliieeffeerruunngg  nnaacchh  tteelleeffoonniisscchheerr  VVeerreeiinnbbaarruunngg

                      AAnnnnaahhmmee  aauucchh  aann  SSoonnnn--  uunndd  FFeeiieerrttaaggeenn
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Die Jägervereinigung Esslingen und der Landesjagdverband Baden-Württemberg e. V. (der 
Dachverband der Kreisvereinigungen) unterstützen die Jägerinnen und Jäger im Land dabei, 
das sie die Jagd als nachhaltiges Handwerk und die Hege als angewandten Naturschutz 
verantwortungsbewusst und mit Leidenschaft ausüben können.

Jagd ist mit Freude und Passion verbunden, erfordert aber auch einen gewissen fi nanziellen 
Aufwand. Der LJV sorgt durch Rahmenvereinbarungen mit Versicherungen, Herstellern von 
Jagdbedarf u. a. dafür, dass sich Ihr Mitgliedsbeitrag lohnt.

So profi tieren Sie von einer Mitgliedschaft:
• persönlicher Versicherungsschutz (Unfall, Rechtsschutz, Drückjagdhunde)
• günstige Jagdhaftpfl ichtversicherung 
• Schießstandbenutzung frei bzw. zu ermäßigten Preisen
• kostenlose Beratung in allen Fragen rund um Jagd und Recht
• kostenloser Bezug der Mitgliederzeitschrift „Jäger in Baden-Württemberg“
• reduzierte Gebühren beim Besuch von Jagdmessen und von Bildungsveranstaltungen
• reduzierte Gebühren beim Schwarzwildgewöhnungsgatter Louisgarde
• Weiterbildungsangebote der Landesjagdschule und der Akademie für Wild
• Rabatte bei Autokauf, Wildkühltechnik, Verbiss-Schutz, Schießkino-Benutzung, 

Hundeschutzwesten, Keilerschutzhosen uvm.

Werden Sie Mitglied in der Jägervereinigung und profi tieren Sie von den 
Vorteilen als organisierter Jäger. Keine Aufnahmegebühr.

Mitgliedsbeitrag: Erstmitgliedschaft 100,00 EUR
 Schüler/Studenten + Zweitmitglieder 50,00 EUR

Der Aufnahmeantrag ist im 
Schießstand verfügbar oder 
kann im Internet unter 
www.jaeger-es.de 
heruntergeladen werden.

Werden Sie Mitglied in der JV Esslingen e.V.
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PRESSE & ÖFFENTLICHKEITSARBEITPRESSE & ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Rahmen zu geben. Gesucht wird nun ein 
Festkomitee, das die Feierlichkeiten zum 
100-jährigen vorbereitet. Vor allem wird 
jemand gesucht, der die freie Stelle des 
Vorsitzenden des Festkomitees übernimmt. 
Freiwillige melden sich bitte beim KJM oder 
über die E-Mail: info@jaeger-es.de.

Der scheidende Schatzmeister und ich 
haben die Mitgliederverwaltung komplett 
auf die Software des Landesjagdverbandes 
umgezogen. Das war allerdings - um den 
Bogen zum Anfang zu schlagen - eine 
Arbeit mit viel Schweiß und Tränen. Da 
wir die Mitglieder über viele Jahre in zwei 
Datenbanken geführt haben – eine eigene 
Datenbank und die bei LJV – gab es bei 
dieser Aktion viele „Leichen“ zu bereinigen. 
Jetzt aber ist die Mitgliederverwaltung auf 
einem bisher unerreichten Qualitätsniveau. 
Da ich die Datenbank noch häufiger nutze 
als es der Schatzmeister tut, haben wir beschlossen, dass die Mitgliederverwaltung in Zu-
kunft in meine Hände übergeht. Das ist dank der jetzt einheitlichen Software aber keine 
große Mehrbelastung.

Viel Spaß bei der Lektüre unserer Vereinspostille, der HuPo2020.  

Thomas Hogenschurz

Liebe Leser der Hubertus-Post,

und wieder haben wir es unter viel Schweiß und Tränen geschafft, eine Hubertus Post fertig 
zu stellen. 

Spaß beiseite: Es ist nur ganz wenig Schweiß geflossen und keine einzige Träne. Es macht 
nach wie vor viel Spaß, einmal in Jahr diese Vereinspostille zu erstellen. Alle mitarbeitenden 
Autoren sind immer sehr beflissen, sich an den vorgegebenen Zeitplan zu halten. Die Zu-
sammenarbeit mit allen internen und externen Akteuren, die zur Erstellung unserer Zeitung 
nötig sind, war wie schon in den Jahren zuvor ein gut funktionierendes Ineinandergreifen 
vieler kleiner und großer Zahnräder.

Einziger Grund zum Weinen in diesem Jahr: Das Anzeigenaufkommen geht leider wieder 
etwas zurück. Womit die Finanzierung der Hubertus Post mehr und mehr zu Lasten der Mit-
gliederkasse geht. Kurz aufgeschlüsselt kostete im vergangenen Jahr das Heft, das Sie in den 
Händen hielten, pro Mitglied 4,77 €. Das sind nur externe Kosten und beinhaltet nicht eine 
der vielen ehrenamtlichen Stunden der Autoren und der Redaktion. Durch Werbung konnten 
wir die Kosten pro Heft auf 2,22 € drücken. Dieses Jahr treffen uns gleich zwei Effekte. Zum 
einen wird das Porto deutlich teurer, die Post bietet den Service Infopost nicht mehr an. 
Zum anderen fehlen uns wieder ein paar Anzeigen. Es wäre mein Wunsch, dass sich der ein 
oder andere Gewerbetreibende einen Ruck geben könnte und in unserem gemeinsamen und 
für die Kommunikation wichtigem Vereinsheft - für einen „kleinen Taler“ inserieren würde. 
(Siehe Mediadaten Seite 4). Evtl. würde es auch helfen, wenn der ein oder andere Hegering 
nicht mehr die Angebote von ehemaligen Anzeigenkunden wahrnehmen würde. 

In diesem Jahr hat die JV-Esslingen die Helfer des Waldfestes zum ersten Mal mit einer Art 
Uniform ausgestattet. Die „Festspielleitung“ hatte grüne Poloshirts und grüne Basecaps mit 
dem aufgestickten Logo der JV Esslingen. Die Helfer haben (hoffentlich alle) ein grünes Ba-
secap mit unserem Logo bekommen. Die Ausbilder der Hundeausbildung haben die Idee sofort 
übernommen und wurden ebenfalls mit Kleidung im JV-Esslingen Branding ausgestattet.  

Was uns sehr überrascht hat, war die Tatsache, dass wir auf dem Waldfest diese Merchan-
dising-Artikel in erquicklichen Mengen auch hätten verkaufen können. Damit hatte keiner 
gerechnet. Das hat uns aber nun dazu bewogen, solche Artikel über einen externen Dienst-
leister anzubieten (spreadshirt.de). Der Einstieg erfolgt über die Webseite der JV Esslingen 
– wo auch alles weitere erklärt wird. Auf der Mitgliederversammlung im März werden wir 
einige Kleidungsstücke ausstellen. 

Im Zusammenhang mit meiner jährlichen Bitte um Devotionalien aus der Vergangenheit 
der JV-Esslingen (siehe Seite 13) ist mir eine Lithografie der Gründungsversammlung der 
„Bezirksjägervereingung Esslingen am 22. April 1923“ zugespielt worden. Was bedeutet, dass 
wir noch zwei Jahre haben, dem 100jährigen Bestehen der JV-Esslingen einen feierlichen 
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DIE VERGANGENHEIT DER JV ESSLINGEN E.V.

Liebe Mitglieder der JV Esslingen,

ich wende mich mit diesem Aufruf an die langjährigen und älteren unter unseren Mitgliedern. 
In unserem Verein ist es nicht anders als in den vielen anderen Vereinen in der Republik. Wir 
haben eine lange Tradition und sind eigentlich tief verwurzelt in unserer Gemeinde und 
unserer Umgebung. Leider gerät aber immer mehr davon in Vergessenheit. Das liegt unter 
anderem daran, dass es keine zentrale Vereinschronik gibt, die ein langfristiges gemeinsames 
Erinnern ermöglichen würde. Viele von Ihnen haben aber in Ihrem persönlichen Fundus viele 
Erinnerungen und Memorabilien.

Dass wir kein zentrales Vereinsarchiv haben, ist aus verschiedenen Gründen sehr schade. 
Zum einen leisten die Jäger rund um Esslingen seit vielen Jahren einen wichtigen Beitrag 
für die Gesellschaft, zum anderen gehen viele Erinnerungen verloren, weil das Alter die Er-
innerungen einfach mitnimmt. Oft sind Angehörige und Hinterbliebene recht unsensibel mit 
den Nachlässen und können mit Bildern, Zeitungsausschnitten und anderen Erinnerungs-
stücken nichts mehr anfangen. Vieles wird dann oft einfach entsorgt.  

Mein Anliegen ist es nun, ein zentrales Archiv der Jägervereinigung einzurichten und so 
viel wie möglich davon auf unserer Webseite zu veröffentlichen. Die Jägervereinigung kann 
anhand einer solchen Chronik ein schönes Zeugnis davon ablegen, wie lange sie schon für 
die Gesellschaft gemeinnützig und ehrenamtlich aktiv ist und somit einen weiteren stolzen 
Nachweis für Ihre Nützlichkeit hinterlegen.

Ich möchte Sie nun bitten, einmal Ihre persönliche Schatzkiste zu öffnen und nach Bildern 
aus allen Jahren Ihres Jägerlebens bei der JV Esslingen zu suchen. Auch Zeitungsausschnitte, 
egal wie alt oder jung, sind für dieses Archiv willkommen. Ich würde mir diese „Artefakte“ 
gerne von Ihnen ausleihen, für die JV Esslingen kopieren und digitalisieren. Die Originale 
gehen immer an Sie zurück. Gesucht werden auch Ausgaben der Hubertus-Post aus der Zeit 
vor 2004. 

Auch Geschichten aus der Vergangenheit höre ich mir gerne an und schreibe sie auf.

Bitte kontaktieren Sie mich per E-Mail: thomas@hogenschurz.de oder rufen Sie mich einfach 
an 0171 714 05 70. Ich freue mich über jeden noch so kleinen Beitrag. 

Thomas Hogenschurz

35 JAHRE STERGIOS

Der Vorstand sowie alle Ausschussmitglieder gratulieren der Familie 
Tserkezi zu Ihrem 35-jährigen Jubiläum Ihrer Gaststätte im Schießhaus 
Esslingen. Das tun wir stellvertretend für alle Mitglieder der Jägerver-
einigung  Esslingen e. V. 

Vielen herzliche Dank das Ihr, liebe Familie Tserkezi, es so lange bei 
und mit uns ausgehalten habt. Was wäre der Besuch des Schieß-
hauses ohne einen schnellen Schoppen bei „Stergios“. Wir wünschen 
uns noch viele Jahre mit der weiteren liebevollen und leckeren 
Betreuung durch die Familie Tserkezi!

Gaststätte Schießhaus
Esslingen

Inh. Familie Tserkezi (seit 1984)
Sirnau Haus 29  |  73730 Esslingen  |  Tel. + Fax 07 11/3 16 85 44

 gutbürgerliche Küche
 deutsche und griechische 
     Spezialitäten
 durchgehend warme Speisen
 gepfl egte Getränke
 schöner Biergarten

Öff nungszeiten:
Dienstag–Samstag 11–24 Uhr
Sonntag                   9–22 Uhr
Montag Ruhetag

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.
Familienfeiern, Betriebsfeiern, Geburtstage usw.

  73730 Esslingen  | 

Öff nungszeiten:

Dienstag–Freitag
Mittagstisch

Donnerstag
Jäger-

stammtisch

Jäger Vereinigung
Esslingen

Vereinsheim für Schützen & Jäger
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VORWORT SCHATZMEISTER VORWORT SCHATZMEISTER 

Liebe Mitglieder der Jägervereinigung Esslingen,

aktuell neigt sich das Jahr dem Ende zu. Die Arbeit, den Jahresabschluss zu erstellen liegt 
noch vor mir, aber es ist auf Grund des Redaktionsschlusses Zeit, das vergangene Jahr in den 
von mir betreuten Referaten Revue passieren zu lassen.

Im Bereich der Finanzen haben wir nunmehr mit dem Kauf neuer Kurzwaffen, den gesamten 
Bestand an Übungswaffen für unsere Jagdschüler modernisiert und auf den neuesten Stand 
gebracht. Gleichzeitig haben wir die „Schränke geleert“ und den Altbestand an Ausbildungs-
waffen veräußert. Damit wird eine kontinuierlich gute Ausbildung gewährleistet. Unsere 
Schießausbilder, haben wir im Rahmen eines von der Landesjagdschule angebotenen Lehr-
gangs für Schießausbilder schulen lassen. Wie sie berichtet haben, konnten sie viele neue 
Eindrücke und Erfahrungen sammeln.

Weiter haben wir ein „Mantis“ System zur Verbesserung der Ausbildung angeschafft. Dies 
ermöglicht es unseren Ausbildern die Schüler noch besser auszubilden. Unsere Jagdschule, 
die neben einer wichtigen Werbungsfunktion auch jedes Jahr einen wichtigen Baustein zum 
Überschuss unseres Haushaltes beisteuert, wurde dadurch fit für die Zukunft gemacht.

Zwei weitere „außerplanmäßige“ Kostenpunkte kamen im Zuge des Waldfestes auf uns zu. 
Zum einen mussten die in die Jahre gekommenen Infotafeln ersetzt werden, zum anderen 
wurde ein Probelauf einheitlicher Bekleidung im Rahmen des Waldfestes durchgeführt. Die 
Resonanz war sehr positiv, sodass wir im nächsten Jahr ein Angebot direkt für die Mitglieder 
ins Leben rufen werden. Die Ausgabe, die steuerlich dem Waldfestbudget zu fällt, wird dazu 
führen, dass das Ergebnis des Waldfestes im Jahresabschluss negativ ausfallen wird. Der Kern 
des Waldfestes ist und bleibt aber, nicht zuletzt auf Grund des großen ehrenamtlichen Ein-
satzes der Beteiligten, positiv. Ohne diese Sonderausgaben hätte sich – wie jedes Jahr - ein 
Gewinn ergeben.

Alle obigen Punkte werden wahrscheinlich dazu führen, dass das Jahresergebnis nicht so 
positiv ausfällt wie in der Vergangenheit. Unabhängig davon, dass die Ausgaben notwendig 
waren, um unsere Vereinigung fit für die Zukunft zu machen, stehen wir aber finanziell gut da. 

Auch wenn es aufgrund des doch hohen Vereinsvermögens immer wieder Begehrlichkeiten 
gibt, so bitte ich doch darum, Ausgaben im Rahmen zu halten. Gerade der Schießstand kann 
immer für hohe Kosten sorgen, die am besten aus Eigenmitteln gestemmt werden sollten.

Im Bereich der Mitgliedsverwaltung hält sich der Mitgliederbestand auf hohem Niveau, so 
dass wir die mitgliederstärkste Jägervereinigung im Umkreis sind. Die Mitgliederdatenbank 
wird ab Januar 2020 über eine vom Landesjagdverband angeschaffte Softwarelösung rea-
lisiert werden. Thomas Hogenschurz, der diesen Bereich von mir übernehmen wird, hat hier 
viel Zeit in die Übertragung und den Abgleich der Daten gesteckt. 

Ich selbst werde mich ab dem Jahr 2020 mit Rouvens Unterstützung dem Waldfest widmen. 
Hier sind die Erfahrungen aus Rouvens Arbeit in den letzten Jahren so wertvoll, dass es keiner 
Änderungen bedarf, und wir sein gewohntes System fortführen. Er selbst wird sich ab 2020 
anderen Aufgaben in unserer Vereinigung widmen.

Maximilian von Gaisberg

SEIT 1950

Weinmann Fliesen GmbH • Jakobstraße 48/1 • 0711 3451534 • www.weinmann-fl iesen.com
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HEGERING I STADTHEGERING

Im abgelaufenen Jahr trafen wir uns wie in 
Vergangenheit auch, zu den verschiedensten 
Aktivitäten unseres Hegerings. 

Leider mussten wir im Jahr 2019 Termine, wie 
das Kurzwaffenschießen in Alfdorf (1 An-
meldung), absagen oder in kleinster Runde 
Tontaubenschießen und Schießkino mit zwei 
Teilnehmern ausrichten. Auch die Hegering-
versammlungen werden nicht so besucht, 
wie wir uns das Vorstellen. 

Trotz spannender Vorträge konnten wir leider 
in den letzten Jahren die Teilnehmerzahlen 
unserer Veranstaltungen nicht steigern. Ein 
„harter Kern“ aber kommt und erfreulicher 
Weise sind auch ein paar „junge“ dazu ge-
stoßen. Liegt es an den Themen? Die Lust 
die Veranstaltungen auf die Beine zu stellen 
sinkt, wenn das Interesse gering ist. 

Wir werden es in diesem Jahr noch einmal ver-
suchen. Geplant ist ein Kurzwaffenschießen 
mit Praxisbezug auf dem Schießstand in 
Sirnau unter der Anleitung von Thomas 
Hogenschurz, Keilernadel-, Flintenschießen 
und ein Besuch im Schießkino, ein weiterer 
Wurstkurs sowie Hegeringversammlungen 
mit Referaten zu aktuellen Wildkrankheiten 
in unserem Gebiet (Veterinäramt) und über 
Drückjagden (Wildforschungsstelle). Anfang 
2021 geht dann unsere aktuelle Amtszeit zu 
Ende und es steht die Wahl an. 

Doch nun zum Ablauf des letzten Jahres:

Am 12.02. fand die erste Hegeringver-
sammlung des Jahres 2019 statt. Die Hege-
ringleitung stellte die Termine und geplanten 
Veranstaltungen für das neue Jahr vor. 
Anschließend gab es Zeit für den Austausch 
aktueller Themen.

HEGERING I STADTHEGERING

Zum Abschluss der Fuchswoche fand am 
23.02. das Streckelegen auf dem Waldfest-
gelände am Jägerhaus statt. Die diesjährige 
Strecke mit 56 Füchsen und 4 Mardern kann 
sich sehen lassen. Um die Verwertung der 
Strecke zu verbessern werden wir die Fuchs-
woche verlängern und ab Mitte November 
das Raubwild verstärkt bejagen. 

Das Bläsercorps umrahmte das Streckelegen 
mit den Jagdsignalen und das Team um 
Heinz und Gisela Weinmann sorgte für das 
leibliche Wohl. Vielen Dank.

Putzete 2019

Wegen Überfüllung kaum zu organisieren, 
wer weiß warum? Das zu reinigende Gelände 
reichte kaum, um einen sinnvollen Einsatz zu 
gewährleisten. Dennoch, einfach toll, etwa 
30 Teilnehmer, nicht nur Jäger, nein aus dem 
Umfeld kamen sie, zusätzlich eine Gruppe 
der Kleingärtner und der Segelflieger (nicht 
im Bild). 

Das Reinigungsmaterial Eimer und Zangen 
wurde knapp und musste eingeteilt werden. 
Zunächst galt es, geschlossene Gruppen in 
ihre vorbestimmten Bereiche zu entlassen, 
so die Jäger traditionsgemäß an die Auf-
stiegsstraße Wäldenbronn/Deponie; Gruppe 
mit Hunden, nicht an der Straße, abseits ein-
setzen, also Esslinger Höhenweg, Jäger des 
Reviers Esslingen I in ihren Bereich, um so die 
Sammlergruppe übersichtlicher zu gestalten.

Dann Einzelaufteilung. Das Ganze unter 
der „Dienstaufsicht“ des Grünflächen-
amtes, Herrn Wolter. Bange Frage, reichen 
Würstchen und Bier nach der Arbeit für die 
Bewirtung bei den Kleingärtnern? Sorge um-
sonst, gut vorgesorgt. 

Müllanfall wie immer in großer Menge, al-
lerdings Großgeräte, wie Kühlschränke und 
Waschmaschinen, waren in 2019 nicht am 
Straßenrand abgelegt. Alles muss vorbereitet 
werden, um diese Aufgabe zu erfüllen muss 
Verjüngung her. Dankenswerter Weise hat 
sich Herr Hans Schneider, er jagt mit Be-
gehungsschein im Revier Esslingen I, bereit 
erklärt einzusteigen. Er hat sich die Sache 
2019 schon einmal angesehen.

Abschließend sei bemerkt, das dem „Putze-
tesamstag“ ein Einsatz am Freitag, Material 
bereitstellen, einziehen für die Hegensberger 
Schule, vorausgeht, also Doppeleinsatz. 
(Georg Auffarth)

Das Kurzwaffenschießen im Schießkino 
Alfdorf mussten wir leider wegen man-
gelndem Interesse absagen.

Zur rechtzeitigen Vorbereitung auf die 
neue Jagdsaison trafen wir uns am 11. Mai 
im Schießhaus um die Keilernadel zu er-
schießen. Die Teilnehmer bewiesen den 
sicheren Umgang mit Ihren Waffen und 
konnten die Keilernadel und wer wollte auch 
den Nachweis über das Üben mit der Flinte 
mitnehmen.

Samuel Golter vom Landesjagdverband war 
der Referent unserer Hegeringversammlung 
am 25.06. Herr Golter wurde vom LJV an-
gestellt, um die Jägerschaft beim Absatz des 
hochwertigen Wildfleisches zu unterstützen. 
Es gab interessante Tipps und den Hinweis, 
dass im Moment einiges von Landesjagd-
verband und Landesregierung in Planung ist.
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HEGERING I STADTHEGERING HEGERING I STADTHEGERING

So präsentierte der Landesjagdverband 
Baden-Württemberg sich dieses Jahr 
erstmals auf der BBQ Week Südwest in Halle 
7 auf dem Stuttgarter Messegelände.
Die „Wildrebellen“ Jonas Baumgärtner, Tizian 
Reinwald, Marcel Martig und Samuel Golter 
machten als Wildbotschafter Werbung für 
die Verwendung von Wildbret auf dem Grill.

Am 20.07. fuhren wir zum Tontaubenstand 
der KJV Heidenheim nach Oggenhausen. 
Der schön gelegen Schießstand in einem 
kleinen Steinbruch bot uns beste Möglich-
keiten um die Schießfertigkeit mit der Flinte 
zu Verbessern. Der Schießstand bietet die 
Möglichkeit eine „Bunte Runde“ zu Schießen. 
Dabei werden von den Ständen nacheinander 
Skeet Niederhaus, Kipphase, Traptaube, 

Rollhase und Skeet Hochhaus beschossen. 
Leider waren außer der Hegeringleitung nur 
zwei weitere Mitglieder unseres Hegeringes 
dabei. Schade! Aber vielleicht wird’s nächstes 
Jahr besser.

Auch beim Besuch des Schießkinos in 
Alfdorf war die Nachfrage mager. Zu viert 
hatten wir bei Herrn Wiedmann viel Spaß 
und beschossen die verschiedensten Sauen. 
Langsam, Schnell, in Rotten oder Alleine 
ziehend. So sind wir für die Drückjagdsaison 
gut gerüstet.

Ein Highlight war das Wurstseminar am 12. 
Oktober. Zu Zwölft bereiteten wir unter der 
fachkundigen Anleitung von Metzgermeister 
Strauss in seiner Wurstküche Fleischkäse, 
Leberwurst und „Peitschenstecken“ zu. 

Das mitgebrachte Wildfleisch wurde von uns 
zu tollen Produkten veredelt und die Teil-
nehmer konnten reichlich Beute machen.

Zur letzten Hegeringversammlung am 26.11. 
hatten wir Herrn Weidinger aus Fürth ein-
geladen. Er ist ein erfahrener Jäger der uns 
auf die verschiedensten Möglichkeiten zum 
Salzeinsatz im Revier aufmerksam machte. 
Jeder konnte für sein Revier interessante 
Tipps und Erfahrungen zum Thema „Salz im 
Revier“ mitnehmen.

Wir freuen uns auf das neue Jagdjahr 
2020/2021 und hoffen auf rege Teilnahme 
an allen Aktivitäten des Hegering 1 

Hegeringversammlungen finden Dienstags 
im Hotel / Gasthaus Jägerhaus Esslingen 
statt.

Waidmannsheil, der Hegeringleiter und sein 
Stellvertreter,

Peter Neuburger und Uli Hayd

Bodenbeläge
Parkett etc.
Türen
Decken
Umbau/Ausbau
Renovierung

Telefon   0711 / 797 00 87
Telefax   0711 / 797 00 89

schreinerei-fi ess@t-online.de

Beratung + Büro
Keplerstr. 14, Echterdingen

Termine nach Vereinbarung
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TITELNAME HEGERING II MITTLERER SCHURWALD

Der Dacia Duster
Zuhause in Wald 
und Flur

AUTOHAUS ERWIN FISCHER GMBH
An der Aufstiegstraße 1 • 73734 Esslingen • Tel. 0711 345303
Humboldtweg 1 • 72622 Nürtingen • Tel. 07022 92520
Heidenheimer Straße 1 • 73079 Süßen • Tel. 07162 3069
www.autohaus-fischer.de

Qualität und Kompetenz 
           zu fairen Preisen

Dacia Duster: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 8,7 – 4,2; CO2-Emissionen kombiniert: 158 – 110 
g/km, Energieeffizienzklasse: E – A (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

Jetzt bei uns
probefahren

 Raumschießkino mit 
6 - 25 m Distanzen 

 Kurz- & Langwaffen 
bis zu 7.000 Joule 

 
   
  

 
 
 

 Bleifreie Jagdmunition & 
Schießkino-Munition für 
alle gängigen Kaliber von 
 

 Jagd- & Schießsport-Events in privater 
Atmosphäre mit Catering 

 Waffen, Jagd- und Schießsportzubehör 
 

 Zahlreiche Jagd- & Schießsportliche 
Szenarien stehen zur Auswahl 

 Anfänger können Schießlehrer mit 
modernsten Leihwaffen buchen 

 Schießnachweise gemäß § 31 Jagd- & Wildtiermanagementgesetz 
 

Schießtermine täglich 
von 08.00 - 24.00 Uhr 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Hauptstraße  43 
D-73553 Alfdorf 
 07172-3000-0 

 

www.raumschiesskino.de 
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TITELNAME HEGERING III MITTE

Markante Punkte im Jahresverlauf 2019 des Hegering III waren,
 
anlässlich unserer Hegeringversammlung hatten wir Gelegenheit, durch Herrn Thomas 
Hogenschurz  ausführliche Informationen zum Thema Kitzrettung, die im Rahmen einer Prä-
sentation mit zusätzlichen Erläuterungen wundervoll aufbereitet und dargebracht wurden 
zu genießen. Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals herzlich bei ihm für diesen Vortrag 
und die anschließende Diskussion bedanken.

Unter reger Beteiligung lief das Keilernadelschießen auch in diesem Jahr reibungslos ab 
und war nicht nur eine Möglichkeit den Schießnachweis zu erwerben, sondern auch eine 
Gelegenheit in geselliger Runde beisammen zu sein. Ganz besonders möchten wir uns bei 
Herrn Willi Clauss für die hervorragende Organisation und die reibungslose Durchführung 
der beiden Tontaubenschießen bedanken.

Das Jahr wurde abgerundet mit dem Waldfest der Jägervereinigung  bei dem wir uns auch in 
diesem Jahr wieder mannstark einbrachten. 
 
Hegeringleiter		  Stellvertreter 
Michael Borm		  Alexander Tyrolt
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Maßnahmen / Aktivitäten in 2019

7. März 2019: 1. Rebhuhn-Kartierung
Insgesamt konnten 76 Individuen bestätigt 
werden davon 26 Rebhähne, 14 Rebhennen 
und 36 unbestimmt.
 
20. März 2019: 2. Rebhuhn-Kartierung
Insgesamt konnten 52 Individuen bestätigt 
werden, davon 32 Rebhähne, 8 Rebhennen 
und 12 unbestimmt.
 
An beiden Tagen waren die Bedingungen 
nicht optimal und diese Angaben dürfen 
nur als Mindestwert verstanden werden. Es 
ist nicht auszuschließen, dass auf den be-
gangenen und benachbarten Gemarkungen 
weitere Rebhühner vorkommen. Es liegen 
z. T. Einzelbeobachtungen vor und beim 
zweiten Termin waren einige Rebhühner 
schon verpaart, hier ließ die Rufaktivität 
deutlich nach.

Besonders erfreulich war auch, dass wir 
„nebenbei“ insgesamt 39 Feldhasen, 9 Rehe, 
16 Feldlerchen, 1 Schleiereule, 10 Kiebitze, 1 
Nilgans und lediglich 3 Füchse beobachten 
konnten. Ein Dank geht an die 70 Helfer die 
diese Kartierungen unterstützt haben.

70 Helfer wurden über den Ablauf der Kar-
tierung eingewiesen.

Links: Gut Ausgerüstet geht es ins Gelände.
Rechts: Spannender Moment – Meldet sich 
ein Hahn?

Gehölzpflege und das „stehenlassen“ der 
Ackerrandstreifen haben sich gelohnt, seit 
Jahren wurden hier zum ersten Mal wieder 
Rebhühner gesichtet

Ideale Feldstruktur mit Blühstreifen, hier 
fühlen sich Rebhühner wohl und es könnte 
ein Brutplatz entstehen.

HEGERING IV FILDER

In den vergangenen zwei Jahren wurde 
intensiv daran gearbeitet die Situation des 
Rebhuhns und damit vieler anderer Arten 
auf den Fildern zu verbessern. 

Durch eine intensive Beratungen der Kom-
munen und Landwirte, Schulungen der 
Jäger, Vorträge bei Gemeinderatssitzungen 
und gemeinsamen Vorortbesprechungen 
mit dem Landschaftserhaltungsverband, 
Planungsbüros und weiteren Akteuren, 
konnten im vergangenen Jahr etliche Blüh-
flächen und lückige Getreideäcker angelegt 
und zahlreiche Hecken gepflegt werden. 
Für rund 45 Hektar Blühfläche wurde das 
Saatgut von der örtlichen Jägerschaft 
gesponsert. 

HEGERING IV FILDER

Für den Ausgleich wurden individuelle 
Lösungen gemeinsam mit den Landwirten 
gesucht, sei es über das Sonderprogramm 
Biologische Vielfalt des Landes, das kom-
munale Ökokonto, Programme der Hege-
gemeinschaft zusammen mit den Biotopern, 
oder Agrarförderprogramme. 

Eine seit Jahren sehr intensiv durch den 
Hegering IV geführte Niederwildhege hat 
durch die Modellregion nochmals einen 
weiteren Schub erhalten und wir können 
über eine sehr positive Entwicklung zurück-
blicken. Der Zuwachs bei den Feldhasen 
stieg gegenüber 2018 um ca. 35 % und bei 
den Rebhühnern geht die Tendenz auch 
nach oben.

Bilanz nach zwei Jahren „Modellregion Allianz für Niederwild“

Die Schutzmaßnahmen greifen, es werden immer mehr Rebhühner beobachtet.
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Wann kann angeliefert werden? 
Abgabezeiten:
Montag bis Freitag von 07:00 – 15:00 Uhr
Samstag von 07:00 – 10 Uhr
Von Mitte November bis 02. Feb. 2020
 
Bei Fragen steht Sigmar Zappe als Fellbeauf-
tragter (0172 95 71 068) zur Verfügung.
 
Weitere aktuelle Informationen gibt es unter:
- www.fellwechsel.org
- www.djv-shop.de/djv-artikel/fellwechsel/
 
Fuchswochen

Ein weiterer Beitrag zur Prädatorenbejagung 
sind die in den verschiedenen Hegeringen 
durchgeführten Fuchswochen. Die Strecken 
sind natürlich sehr wetterabhängig und 
deshalb auch sehr unterschiedlich. Durch 
die Möglichkeit der Fellwechselstation 
konnten alle Bälge verwertet werden.

Fuchswoche auf den Fildern
 
Kofferfallen

Der Hegering IV wurde vom Ministerium 
beauftrag Kofferfallen zu testen und 
entsprechende Erfahrungsberichte zu 
sammeln. Der Aufwand eine Kofferfalle 
sicher und tierschutzgerecht zu betreiben 

HEGERING IV FILDER HEGERING IV FILDER

25.08.2019 Seminar „Effektive und zeit-
gemäße Krähenjagd“ mit Ulli Zinnecker 
von Krähenjagd.eu

Gut organisiert kann eine Krähenjagd sehr 
erfolgreich sein.

12.10.2019 Seminar „Effektive und zeit-
gemäße Raubwildbejagung“ mit Berufs-
jäger Paul Rössler

Paul Rössler erklärt den idealen Standplatz 
für eine Falle.

Beide Seminare waren sehr gut besucht und 
motivierte den einen oder anderen Teil-
nehmer zur Fallenjagd bzw. Krähenjagd.

Beides ist ein wichtiger Beitrag seitens 
der Jägerschaft, damit die Niederwildhege 
erfolgreich ist.

Niederwildzensus

Im Auftrag der Wildforschungsstelle 
Aulendorf wurde im August die Zähl-
methoden bei Rebhühner getestet. Die 
Scheinwerferzählung ist nur bedingt mit 
einer sehr langsamen Fahrgeschwindigkeit 
möglich und es werden viele Hühner über-
sehen. Die Wärmebildkamera kann nachts 
sehr gut eine Kette anzeigen, die genaue 
Anzahl der Kette konnte aber erst in der 
Morgendämmerung mit dem Fernglas 
festgestellt werden. Fazit: Mit der Wärme-
bildkamera in der Dunkelheit feststellen, wo 
sich die Rebhühner befinden und mit dem 
Fernglas dann in der Morgendämmerung 
die genaue Anzahl zählen.
 
Fellwechsel

Die Fellwechselstation hat sich bewährt und 
es wurden in der Fellwechselsaison Bon-
landen 2018/2019 45 Füchse, 1 Waschbär 
und 5 Marder abgegeben. Die Fellwechsel 
GmbH hat personell aufgestockt, sodass 
auch in Zukunft ein reibungsloser Ablauf 
gewährleistet ist. Bundesweit gibt es ca. 
600 Sammelstellen und in der vergangenen 
Saison 2018/2019 wurden am Haupt-
standort Rastatt 12.000 Tiere gestreift.
 
Wo kann angeliefert werden?
Klärwerk Bonlanden Unterdorfstraße, 70794 
Filderstadt, Verlängerung Unterdorfstraße 
Richtung Schützenhaus (Schützenhaus 
ist angeschrieben) an der ersten Gabelung 
dann Richtung Klärwerk (ab hier ist Klärwerk 
angeschrieben).
Der Gefrierschrank steht auf dem Gelände 
der Kläranlage in den Garagen vom Eingang 
aus gesehen hinten rechts. Bitte beim Per-
sonal melden.

ist recht groß und erfordert einen großen 
Zeitaufwand. Die Revierpächter Christoph 
Dellin, Christian Auch-Schwarz  und Jochen 
Knapp haben sich bereit erklärt das zu über-
nehmen und hierfür schon vorab vielen Dank.
 
Was gab es sonst noch im Hegering IV?

Die Möglichkeit die Keilernadel und den 
Schießnachweis ganzjährig zu schießen hat 
sich bewährt und wurde auch recht gut an-
genommen. Das werden wir auch in 2020 
so handhaben. 

Das von den Jägern aus Echterdingen 
organisierte Sommerfest nutzten viele um 
sich bei einem guten Essen auszutauschen. 
Das nächste Sommerfest findet wieder auf 
dem Schulzenhof bei Andy Fügel statt und 
wird von den Jagdhornbläsern Uhlberg 
organisiert.
 
Weitere Veranstaltungen sind geplant, 
Themen und Termine standen zum 
Redaktionsschluss der Hubertuspost noch 
nicht fest. Sobald sie bekannt sind werden 
wir sie per Mail, im Jäger BaWü und auf der 
Homepage der JV Esslingen veröffentlichen. 
 
Wenn Fragen einfach 0171 7821698 oder 
07127 59382 anrufen.
 
Wir wünschen den Lesern der Hubertuspost 
eine gute Zeit und Waidmannsheil.
 
Wolfgang Hinderer und Thomas Fieß
Hegeringleiter und Stellvertreter 
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AUFSICHTSPLAN 2020 / 2021

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di
Januar 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

RV SC AH IHA RAP I H RFH WH
Februar 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29

RV RAP SN RFH WH AH
März 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

RFH VOL SN VOL SC MG WH VOL
April 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

VE IHA Ostern KAS RFH SN MG WH
Mai 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

TDA AH RFH SC KAS VOL SN Pfingsten
Juni 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

RAP VE SN AH WH IHA
Juli 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

RV IH RFH SN VE WH DG Ferien
August 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Ferien in Baden Württemberg
September 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Ferien in Baden Württemberg RV
SN
KAS

AH
GH

WH
DG

RFH
RAP

Oktober 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
RV
MG

SC
THN

SM
AK

DG
VE

SM
RAP

WH
IH

AH
GDM

November 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

 
VE
DG

KAS
GH  

SC
IHA  VTT

WH
THN  TOSO

SN 
GDM  

VOL
RAP

Dezember 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
MG IH AH WH RFH Weihnachten

Januar 2021 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
VE SN RAP IHA RFH WH VOL

Februar 2021 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29
IH SC DG SN RFH WH RAP

Legende: Ferien / Feiertag Schießzeit Seniorenschießen Seniorenschießen & TeaTime Wartung (Schießstand geschlossen) Arbeitsdienst

Kürzel: AH Hellweger, Adolf AK Kotschner, Andreas DG Griesinger, Dennis GDM Gaisberg v. Maximilian GH Hoffmann, Günter RAP Puschaddel, Ralf HUH Hummel, Helga 
I H Hubl, Ingo IHA Hanke, Ingo KAS Scherer, Karl-Anton MG Glavica, Mario SM Merk, Stefan VOL Vollmer, Hans-Jörg RFH Hohenhaus, Rainer
RV Vollmer, Rainer SC Sachs, Christian SN Nowak, Stephan THN Hogenschurz, Thomas VE Veit, Robin WH Hinderer, Wolfgang

Öffnungzeiten Schießstand: Sonntag: 09:30 bis 11:00 Uhr TDA Tag der Arbeit
Donnerstag: 17:00 bis 19:30 Uhr VTT Volkstrauertag
Senioren: 14:30 bis 16:00 Uhr TOSO Totensonntag
TeaTime: 18:00 bis 19:00 Uhr
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SCHIEßSTAND SCHIEßSTAND

Öffnungszeiten

	 Mittwoch			   14.30 - 16.00 Uhr Senioren Ü65
	 3. Mittwoch im Monat		  18.00 - 19.00 Uhr Jungjäger TEA Time
	 Donnerstag			   17.00 - 19.30 Uhr
	 1. Donnerstag im Monat		 wegen Wartung geschlossen
	 Sonntag	 		  09.30 - 11.00 Uhr

Senioren Schießen (Ü 65)
Mittwochs von 14.30 - 16.00 Uhr. Mehr Info bei Klaus Spieß: 07153 927 851

Standgebühren

	 für Nichtmitglieder		  10 EUR
	 für Mitglieder der KJV Kirchheim	   5 EUR

Sondertermine sind gegen eine Gebühr von 30 EUR pro halbe Stunde möglich. 
Anfragen hierzu bitte an den Schießobmann Günter Hoffmann: 0172 954 16 35

Hinweise zur Schießstand-Nutzung

Wir freuen uns über die intensive Nutzung unseres Schießstandes. Wir bitten Sie aber um 
Verständnis, dass wir aus Sicherheitsgründen die Zahl der  Personen, welche sich gleich-
zeitig auf dem Schießstand aufhalten, beschränken müssen. Es kann deshalb zeitweise zu 
Wartezeiten kommen. Wir bitten alle Schützen Ihren LJV Service Ausweis zur Legitimation 
unaufgefordert vorzuzeigen.

Zugelassene Waffen- und Munitionsarten gemäß §27 WaffG §§7, 9 und 12 AWaffV

35 m – Schießanlage Kipphase
Flinten (Mit Bleischrot bis zu einem max. Durchmesser von 3,5 mm und Flinten bis 12/76.)
Zulässige Anschlagsarten: Langwaffen: stehend
 
50 m – Schießanlage laufender Keiler
Langwaffen aller Kaliber, jedoch nur Büchsen (Bewegungenergie max. 4.000 Joule).
Zulässige Anschlagsarten: Langwaffen: liegend, stehend, kniend
 
100 m – Schießanlage Bock + Scheibe (Seilzug)
Langwaffen aller Kaliber, jedoch nur Büchsen (Bewegungenergie max. 7.000 Joule).
Zulässige Anschlagsarten: Langwaffen: liegend, stehend, kniend

Flinten- und Keilernadel 

Es sind 10 Schuss auf den Kipp/Rollhasen und 15 Schuss auf Wurf-
scheiben  (Trap Turbulenzautomat) abzugeben. Es werden mindes-
tens 5 Treffer in jeder Disziplin gefordert. Die Anzahl der Versuche 
ist beliebig, aber nur in Kombination beider Disziplinen möglich. Die 
erfolgreiche Teilnahme wird in der Schießkarte dokumentiert.

Da auf dem Esslinger Stand keine Wurftauben beschossen werden
können, bescheinigen wir die „Übung“ auf einem Extrablatt und genügen damit dem 
Schießfertigkeitsnachweis nach § 31 (1) JWMG:

	 1) „Verboten ist im Rahmen der Jagdausübung
		  1. ohne eine innerhalb der zurückliegenden 12 Monate unternommene 
		  Übung in der Schießfertigkeit an Bewegungsjagden teilzunehmen oder 
		  mit Schrot auf Vögel zu schießen“. 

Es werden keine Vorgaben gemacht. Nachzuweisen ist die Übung, nicht die Fertigkeit.

Die Keilernadel kann „ganzjährig“ geschossen werden und nicht nur kurz vor der Drückjagd-
saison. Wir bemühen uns zu Beginn der Drückjagdsaison extra Termine anzubieten. Näheres 
erfahren Sie auf der Webseite der JV Esslingen und per Aushang am Schießstand.

Wer auch seine Fertigkeit nachweisen möchte, kann dies über den Wurftaubenclub Esslingen 
tun. Um Interessenten an die Technik heranzuführen werden dort auch Schnupperkurse 
organisiert. Ansprechpartner ist Ottmar Wiedemann: 0711 316 03 74



32 33

WALDFEST

Wie die letzten Jahre auch gelten die ersten 
Worte den unermüdlichen Helfern und 
Unterstützern des Waldfestes. Im Namen 
der gesamten Jägervereinigung danken wir 
Euch für tolle Ideen und tatkräftige Hilfe, 
um das Waldfest zu einem Erfolg werden 
zu lassen. Das diese Veranstaltung schon 
seit so vielen Jahren besteht und ohne viel 
Werbung mit so vielen Gästen belohnt wird, 
ist keine Selbstverständlichkeit. Das ist der 
Verdienst aller Helfer und Unterstützer. 
Vielen Dank nochmals an alle, die sich hier 
angesprochen fühlen.

Auch 2019 wurde das Waldfest ein voller 
Erfolg. Mit perfektem Spätsommer-Wetter 
konnten wir unseren Gästen ein umfang-
reiches und informatives Programm bieten. 
Das Waldfest als Plattform zum Austausch 
mit den Bürgerinnen und Bürgern der 
Region und auch zum Austausch innerhalb 
der Jägerschaft ist ein gutes Symbol für 
die Leidenschaft und den Auftrag, den jede 
Jägerin und jeder Jäger gerne übernimmt. 

WALDFEST

Neben unseren etablierten und beim Pub-
likum ersehnten Vorführungen der Jagd-
hornbläser und der Jagdhunde hat sich 
die Greifvogelstation Heidenheim mit ihrer 
Flugvorführung über die Jahre mehr als eta-
bliert und rundet unser Programm perfekt 
ab. Ebenfalls mit dabei waren die Stadt Ess-
lingen, die Pilzfreunde Stuttgart, der NABU, 
der Bezirksbienenzüchter-Verein Esslingen, 
ein Kettensägenkünstler, Naturprodukte 
von der Alb und so weiter. 

Um einem modernen und informativen Auf-
tritt des Vereins auf dem Waldfest zu bieten, 
wurden 2019 neue Info-Tafeln designt und 
am Festtag am Info-Stand aufgestellt. Die 
positiven Meinungen dazu haben uns sehr 
gefreut. Ebenso gut kamen die vereins-
eigenen Kleidungsstücke an, die wir auf 
dem Fest zum ersten Mal zeigen konnten. 
Kulinarisch konnten wir mit Grill- und 
Wildgerichten sowie mit Getränken, Kuchen 
und Süßwaren trumpfen, sehr zur Freude 
unserer hungrigen und durstigen Gäste.

Nach dem Waldfest ist auch immer vor dem 
Waldfest und so freue ich mich über weitere 
Anregungen zum Thema und vor allem über 
die Unterstützung eurerseits. Unsere etab-
lierten Waldfesthelfer danken es Euch und 
würden das Fest gerne noch lange feiern.

Mit freundlichen Grüßen und Waidmannsheil,

Rouven Wöllhaf 
und die Helfer des Waldfestes

Am Sonntag, den 

27. September 2020 

findet das diesjährige Waldfest statt.  
Zur gleichen Zeit, am gleichen Ort auf dem Jägerhaus, beim Segelflugplatz.

In eigener Sache:
Nach nunmehr 8 Jahren intensiver 
Waldfest-Organisationsarbeit werde ich 
mich nun anderen ehrenamtlichen Vereins-
arbeiten zuwenden. Ab dem kommenden 
Waldfest wird die Arbeit nahtlos Maximilian 
von Gaisberg übernehmen. Ich danke allen 
Helfern, die mich bei der Arbeit unterstützt 
haben und wünsche meinem Nachfolger 
viele erfolgreiche Waldfeste bei schönstem 
Herbstwetter. 
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HUNDEGRUPPE

Anfang April begannen die Vorbereitungs-
kurse für die Brauchbarkeitsprüfungen in 
Aichtal und Hochdorf. Die Nachfrage war 
mit 18 Gespannen recht groß und auf 
Grund unserem engagierten Ausbilderteam, 
konnten wir in drei Gruppen sehr individuell 
arbeiten. 

Teilweise waren die Gespanne schon durch 
die Schule der Welpen- und Junghunde 
gegangen und kamen dadurch recht gut 
vorbereitet zu diesen Kursen. Dieses durch-
gängige Angebot der Jägervereinigung Ess-
lingen hat sich bewährt und wurde durch 
die guten Prüfungsergebnisse bestätigt. 

Auch das zusätzliche Rahmenprogramm 
konnte sich sehen lassen, wie der Info- und 
Einführungsabend, dem Vortrag  über das 
Säulenmodell der Hundeausbildung von 
Joachim Schweizer, einem 1. Hilfekurs für 
den Hund mit Tierarzt Dr. Werner Braun, 
eine Einführung in die Schweißarbeit, 
einem Wassertag, sowie einem Grillabend 
beim Pommes. 

Brauchbarkeitskurse und Brauchbarkeitsprüfung 2019

HUNDEGRUPPE

Welpen- und Junghundekurs
Parallel zu den Brauchbarkeitskursen liefen 
ein Welpenkurs mit 8 Hunden und ein 
Junghundekurs mit ebenfalls 8 Hunden. 
Auch hier ist eine gute Entwicklung zu 
beobachten und wir dürfen gespannt sein, 
wie sich die Hunde bei den kommenden 
Brauchbarkeitskursen zeigen.

Waldfest
Beim Waldfest konnten wieder die häu-
figsten Jagdhunderassen einem interes-
sierten Publikum vorgestellt werden. Es gab 
Informationen über die Ausbildung und 
den Arbeiten der Vorsteh-, Schweiß- und 
Stöberhunde sowie Bracken, Teckel, Terrier 
und Apportierhunde.

Mein Dank geht an die Hundeführer, Aus-
bilder, Referenten, Helfer, Richter und vor 
allem an die Revierpächter, die uns ihre 
Reviere zur Verfügung stellten.

Hier die Prüfungsergebnisse:

Modul 1
Carla Hohberger mit Mila
Martin Müller-Provence mit Leo

Modul 2 (Modul 1 in 2018 bestanden)
Julia Usenbenz mit Kleo

Modul 1 und 2
Martina Schadek mit No
Brigitte Henzler mit Line
Georg Herrendorf mit Hailey
Dajana Greger mit Momo
Michaela Wodtke mit Ragnar
Jürgen Zeiger mit Jvo

Ausbilderteam
Das Ausbilderteam wurde durch Julia 
Usenbenz und Walter Patscheider erweitert:
•	 Stefanie Rötzsch
•	 Angelika Hinderer
•	 Julia Usenbenz
•	 Michael Borm
•	 Max von Gaisberg
•	 Klaus Bartelt
•	 Walter Patscheider
•	 Wolfgang Hinderer

Vorbereitungskurse und Brauchbarkeits-
prüfungen 2020
Am 03. April 2020 beginnt der Brauchbar-
keitskurs 2020. Je nach Nachfrage ist par-
allel ein Welpen- Junghundekurs geplant
Info und Anmeldung bei Wolfgang Hinderer:
Mobil: 	 0171 78 21 698
Mail: 	 wolfgang.hinderer@t-online.de
 
Es finden zwei Brauchbarkeitsprüfungen 
am 25.07.2020 und 03.10.2020 statt.

Gruß und WH
Wolfgang Hinderer mit dem Ausbilderteam
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TITELNAME NACHSUCHEGESPANNE

Joachim Schweizer

Tel.:    	 07181 88 78 870
Mobil: 	 0151 282 880 70

Max Mayr, der BGS von Joachim Schweizer 
nähert sich dem Rentenalter, ist aber 
immer noch im Nachsucheneinsatz. 

Im Herbst hat die junge HS-Hündin Birka
vom Kloster Haydau erfolgreich die 
Schweißhundeprüfung des Verein 
Hirschmann bestanden und wird nun in die 
Praxis eingearbeitet. 

Unterstützung kommt dabei von der sehr 
erfahrenen BT-Hündin Inula aus dem Wald, 
genannt Viech.

Wolfgang Hinderer

Tel.: 	 07127 59 382
Mobil: 	 0171 78 21 698

Alea of Sinders Stream Valley (LR) 
Schweißprüfung (1000 m) 2008

Cross Searcher Abraxas (LR) 
Schweißprüfung (1000 m) 2013

Kornay Hunting Willow Cross Searcher (LR) 
Schweißprüfung (1000 m) 2015

Nachsuchengespanne mit Kontaktadressen
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JAGDHORNBLÄSER

Das vergangene Jahr war ruhig und für das 
kommende Jahr haben wir uns wieder die 
Aufgabe gestellt das jagdliche Brauchtum 
zu pflegen und die Jägervereinigung zu 
repräsentieren.

Damit wir unseren Aufgaben gerecht 
werden, beginnen wir mit unserem Übungs-
abend immer im Januar. 

Wir beginnen wie jedes Jahr im Januar mit 
der musikalischen Umrahmung der Fuchs-
woche, die traditionsgemäß immer auf 
dem Segelflugplatzgelände am Jägerhaus 
stattfindet.

Die Jahreshauptversammlung der Jägerver-
einigung Esslingen wird wie in den Jahren 
zuvor durch das Bläsercorps eröffnet.

Für unsere Teilnehmer vom Jungjäger-Kurs 
2018/2019 waren wir natürlich auch bei der 
Jägerbriefübergabe im Tiefenbachtal dabei. 
Der musikalische Auftritt zeigt, was man 
unter der Tradition (z. B. Begrüßung, Ehren-
fanfare, Totsignale und vieles mehr) beim 
Jagdhornblasen verstehen und erlernen kann.

Wir wollen auch die neuen Jungjäger dazu 
animieren, bei uns mitzumachen um das 
Brauchtum zu erlernen und würden uns 
freuen sie in unserer Gruppe begrüßen zu 
dürfen.

Herr Georg Auffarth hatte im Mai 2019 
zu seinem 80igsten Geburtstag nach Sil-
lenbuch eingeladen. Das Bläsercorps der 
Jägervereinigung Esslingen brachte ihm bei 
strahlendem Sonnenschein ein Ständchen. 
Wir haben ihn jagdlich begrüßt und noch 
einige schöne Musikstücke aus unserem 
Programm gespielt. Herr Auffarth freute 

JAGDHORNBLÄSER

sich sehr und lud uns anschließend zu einem 
Umtrunk mit leckeren Häppchen ein. Es war 
ein gelungener Auftritt, Bekannte, Freunde 
und die Bewohner des Seniorenstifts fanden 
es ganz toll.

Jedes Jahr in den Sommerferien ist im 
Schießhaus unser Übungsraum für 3 
Wochen geschlossen.  Unser Bläsercorps ist 
flexibel und verlegte ihre Übungsabende an 
verschiedene Orte.

	- 14. August bei Helga Hummel  
in der Forellenzucht

	- 21. August bei Stephan Nowak  
in der Waldhütte

	- 28. August bei Alex Tyrolt  
auf seinem Stückle

An den jeweiligen Orten haben wir unseren 
Übungsabend abgehalten und anschließend 
sind wir bei geräucherten Forellen, Steaks, 
Wurst und Bier vom Fass gemütlich 
zusammengesessen. 

Wer hat Lust bekommen und möchte gerne 
in unserer Runde dabei sein?
Wir freuen uns über jeden Teilnehmer, der 
Spaß hat bei uns mit zu machen!

Auf dem Friedhof in Ostfildern gaben wir 
unserem Mitglied Herrn Dr. Goldau die 
letzte Ehre.

Wie in jedem Jahr feierten wir am letzten 
Sonntag im September unser Waldfest. 
Der Wettergott meint es mit der Jägerver-
einigung Esslingen immer sehr gut und 
ließ uns auch diesmal die Sonne scheinen. 
Die musikalische Umrahmung unseres 
Bläsercorps gehört traditionell zu unserem 
Waldfest und wird immer mit einem kräf-
tigen Beifall belohnt.  Die Besucher freuen 
sich auf das nächste Jahr und kommen 
gerne wieder. 

Bei unserem letzten öffentlichen Auftritt, 
lockten wir mit unseren Hörnerklängen die 
Besucher zum Esslinger Weihnachtsmarkt. 
Trotz des schlechten Wetters hatten wir Zu-
hörer und bekamen für unser Engagement 
Beifall und die Nachfrage, ob wir nächstes 
Jahr wiederkommen. 

Um eine ehrliche, gute und niveauvolle 
Öffentlichkeitsarbeit in einem kulturellen 
Rahmen zu praktizieren ist für uns Jagd-
hornbläser dieser Auftritt sehr wichtig.

Herr Hermann Finckh hatte im Dezember 
2019 zu seinem 90igsten Geburtstag nach 
Wolfschlugen eingeladen. Wir begrüßten 
Ihn nach jagdlicher Tradition, auf seinen 
Wunsch gab es noch Fuchs und Sau tot dazu. 
Herr Finckh freute sich über das Ständchen. 
Bei einem gemeinsamen Weißwurstfrüh-
stück, erzählte er uns nette Geschichten aus 
seiner aktiven Zeit als Förster. Auch dieser 
Auftritt war gelungen und wurde von allen 
Anwesenden mit Beifall belohnt.

Es ist Tradition, mit Jagdmusik das alte Jahr 
zu verabschieden. Zu dieser Veranstaltung 
Silvesterblasen auf dem Kappelberg in 
Fellbach haben auch Jagdhornbläser unserer 
Jägervereinigung teilgenommen.

Jeden Mittwoch findet unser Übungs-
abend das ganze Jahr über, ab 19.00 
Uhr in der Schießhaus-Gaststätte in 
Esslingen-Sirnau statt. 

Für offene Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung!

Allen Lesern der Hubertuspost eine gute Zeit
und Waidmannsheil,

Helga Hummel und Frank Ulmann
Bläserobfrau und Stellvertreter
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JAGDHORNBLÄSER JUGENDARBEIT LERNORT NATUR

Liebe Leserinnen und Leser der Hubertuspost

Das Jahr 2019 zeigte sich als ein sehr ruhiges Jahr in Bezug auf die Jugendarbeit. Die Nach-
frage nach Materialien für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen war äußerst verhalten. 

Liebe Leserinnen und Leser, scheuen sie sich nicht, mich diesbezüglich zu kontaktieren! Dafür 
bin ich da! Ich stehe auch gerne im Rahmen der Vorbereitung einer Veranstaltung mit Rat 
und Tat zur Verfügung. Ich kann mir auch gut vorstellen, bei einer Hegeringversammlung 
oder Ähnlichem die Arbeit mit Schülerinnen und Schülern vorzustellen, sie dürfen mich 
dahingehend gerne in Anspruch nehmen.

Auch zusätzliches Material, welches über die Dinge vom LJV hinausgeht, kann gerne zur 
Verfügung gestellt werden. Zur Not wird auch was für die Jägervereinigung beschafft. 

Klappern gehört zum Handwerk, Öffentlichkeitsarbeit ist wichtiger denn je. Der zunehmenden 
Naturentfremdung der Bevölkerung ist entgegen zu wirken. Nutzen sie die sich bietenden 
Gelegenheiten. In diesem Sinne: viel Spaß mit Gruppen im Wald!

Viele Grüße und Waidmannsheil,

Stephan Nowak
Jugendobmann

 

                           Bauleitungsbüro 
                        Neuburger 
 
 
 

Talstraße 117 – 73732 Esslingen 
 

Tel. 0711 / 23 04 48-10   –   Fax 23 04 48-20 
 
 
 

Bauleitung – Beratung – Baubetreuung 
 

www.bl-neuburger.de 
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Aufruf

Für die Disziplin Waffenhandhabung, die in 
der Prüfung immer mehr in den Mittelpunkt 
rückt, suchen wir noch Unterrichtswaffen. 
Aktuell wäre es schön, wenn wir unseren 
Bestand um zwei Waffen erweitern könnten.

Gesucht werden:
- Jagdlich geschäfteter K98 o. ä. (z. B. 

Schweden Mauser)
- Funktionierender Drilling

Für beide Waffen gilt: Kaliber egal und da 
die Waffen nur zur Waffenhandhabung ge-
nutzt werden, also nicht mehr geschossen 
werden, auch gerne ohne Glas.

Wenn Ihr etwas im Schrank stehen habt was 
Ihr schon seit Jahren nicht mehr angefasst 
habt – gebt Euch einen Ruck und bietet 
der JV ES-Ausbildung die Waffen an. Wir 
können für die Waffen allerdings nicht den 
damaligen Neupreis zahlen.     

Viele Grüße und Waidmannsheil,

Stephan Nowak
Ausbildungsleiter

JÄGERAUSBILDUNG

Liebe Leserinnen und Leser der Hubertuspost,

im Ausbildungsjahrgang 2018/19 konnten 
wir 10 Teilnehmende bis zur Übergabe 
der Jägerbriefe begleiten. Das Ablegen 
einer erfolgreichen Prüfung ist das eine, 
der Start in Jägerleben ganz was anderes. 
Immer wieder haben unsere Absolventen 
die größten Probleme, eine Jagdgelegenheit 
zu fi nden. Im Großraum Mittlerer Neckar 
sind diese eben rar gesät. Wenn aber ent-
sprechende Distanzen keine Rolle spielen, 
sollte sich was fi nden lassen.

Im derzeit laufenden Ausbildungskurs 
Jahrgang 2019/20 haben wir 13 Teil-
nehmende, welche sich mit entsprechendem 
Engagement auf die dreiteilige Prüfung 
vorbereiten.
Die ersten Drückjagden wurden als Treib-
erwehr bereits gemeistert und beim an-
schließenden Aufbrechen und Versorgen der 
Stücke haben sich fast alle Teilnehmenden 
bereits blutige Finger geholt. Durch den 
hohen Praxisanteil in unserer Ausbildung 

JÄGERAUSBILDUNG

erhoffen wir uns den Jägernachwuchs best-
möglich auf seine späteren Aufgaben vor-
bereiten zu können. Falls sie in ihrem Revier 
eine Jagdmöglichkeit anbieten können, 
würde ich mich über eine Nachricht dies-
bezüglich freuen. 

Ich möchte mich auch in diesem Rahmen 
bei meinem engagierten Dozententeam 
recht herzlich bedanken. Ohne diese Mit-
streiter in Sachen Ausbildung könnten wir 
diese Form der Vorbereitung auf die Jäger-
prüfung nicht leisten. Ich hoffe mit diesem 
Team auch weiterhin zusammen arbeiten zu 
können, vielen Dank.
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JUNGE JÄGER TEA TIME

Für die „Jungen Jäger“ haben wir für jeden 3. Mittwoch im Monat eine TEA-Time eingerichtet. 
Jedem ist bei diesem Treffen die Möglichkeit gegeben, mit seiner Waffe auf dem Schießstand 
zu üben, andere Jäger kennen zu lernen und sich auszutauschen. 

Die Anlage der JVE ist ausgelegt auf den stehenden Bock, Zuganlagen für Keiler und Hase. 
Die Anlage steht von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr zur Verfügung. Anschließend trifft man 
sich bei Bedarf in der Schießhaus-Gaststätte zum Erfahrungsaustausch. Gerne beantworten 
wir in dieser Zeit alle Fragen und versuchen Euch bestmöglich mit Infos zu versorgen.

Termine 2020:

15.01., 19.02., 18.03., 15.04., 20.05., 17.06., 15.07., 16.09., 21.10., 18.11.
Die Termine für 2020 kann man auch auf der Internetseite der JVE entnehmen.

Als Betreuer der TEA-Time möchten wir die Chance nutzen und das Hauptproblem der jungen 
Jäger erläutern: Die JAGDMÖGLICHKEIT nach der bestandenen Jägerprüfung. 

Nach intensiver Ausbildung ist der Wunsch nach der passenden Jagdmöglichkeit groß. Gerne 
helfen wir hier und vermitteln so gut es geht. Wir fühlen uns aber nicht nur als Helfer für 
die jungen Jäger, sondern auch als Helfer für Jagdpächter, die passenden Nachwuchs für ihr 
Jagdrevier suchen. Mit diesem Verständnis gelingt es uns immer wieder junge Jäger in die 
große Jagdgemeinschaft der JVE zu integrieren. Umso mehr freut es uns, wenn sich Jagd-
pächter bei uns melden und wir zusammen den oder die passenden jungen Jäger vermitteln 
können. Denn von wem sollen unsere jungen Jäger die jagdliche Praxis lernen, wenn nicht 
von den etablierten Mitgliedern der JVE?

In eigener Sache:

Nach nunmehr einigen Jahren der Arbeit für die jungen Jäger werden wir uns anderen ehren-
amtlichen Aufgaben im Verein widmen. Die Arbeit mit unseren neuen Mitgliedern hat uns 
sehr viel Freude bereitet und bleibt uns immer in guter Erinnerung. Nun freuen wir uns auf 
unsere Nachfolger Thomas Hogenschurz und Kay-Peter Erhardt, die das Amt hoch motiviert 
übernehmen möchten. Wir danken allen, die uns bei den Aufgaben unterstützt haben und 
wünschen den beiden einen guten Einstand in ihr neues Amt.

In diesem Sinne wünschen wir ein erfolgreiches Jagdjahr,
Rouven Wöllhaf und Sebastian Grotz

HEINDEL GmbH Stahl- und Metallbau 
73770 Denkendorf  ■  Tel. 0711 / 346 02 30 
www.heindel-gmbh.de

 

Zertifi ziert nach 
DIN EN 1090-2
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EHRUNGEN IN 2019

Hans Dinkelacker, Esslingen
Karl Faiss, Reichenbach
Otto Motz, Altbach60

Werner Bauer, Leinfelden-Echterdingen
Herbert Haese, Aichwald
August Heindel, Esslingen
Hermann Kircher, Ostfi ldern
Franz Petz, Reichenbach
Kurt Spieth, Esslingen
Siegfried Spieth, Esslingen

50

Rolf Beck, Leinfelden-Echterdingen
Claus Dellin, Leinfelden-Echterdingen
Adolf Hellweger, Nürtingen
Bernd Jung, Köngen
Bernd Koch, Plochingen
Alfred Merkel, Esslingen
Thiemo Paulus, Aichelberg
Juergen Scheck, Deggingen
Heinz Schumacher, Filderstadt
Hans-W. Seewald, Denkendorf

40

Alfred Schweizer, Filderstadt
Manfred Keppler, Kirchheim
Roland Raff, Filderstadt
Sigrid Bucher, Neuhausen
Andreas Dolde, Köngen
Heinz-Rudolf Hülsmann, Aichtal
Stefan Ochs, Ostfi ldern
Andreas Veit, Köngen
Jens Vogel, Aichtal
Ralph Birnkammer, Stuttgart

25

Treuenadel für langjährige Mitgliedschaft:
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31.12.2019	  617 	 Mitglieder		
	  	    33	 davon Zweitmitglieder
		     38	 Eintritte
		    36	 Austritte
		       6	 Sterbefälle

		  57,5 Jahre Altersdurchschnitt (Vorjahr 57,7)

Mitgliedsjahre

Unser Mitglied mit den meisten Mitglieds-
jahren ist 1951 eingetreten und ist 2019 
seit 68 Jahren ununterbrochen Mitglied, 
das Mitglied selbst ist Jahrgang 1933. 

Das älteste Mitglied Geburtsjahr 1922 ist 
seit 1968 Mitglied und demzufolge seit  51 
Jahren ununterbrochen Mitglied in der JV-ES. 

Die durchschnittliche Verweildauer in der 
JV-ES beträgt 19,2 Jahre.

Altersverteilung

Jüngstes Mitglied: 	19	
Ältestes Mitglied: 	 97

*von einigen Mitgliedern haben wir leider 
kein Geburtsdatum.

Mitgliedsjahre Mitglieder

Bis 5 193

Bis 10 86

Bis 20 95

Bis 30 82

Bis 40 76

Bis 50 48

Bis 60 20

Bis 70 4

MITGLIEDERENTWICKLUNG 2019

Alter Anzahl Mitglieder

Bis 20 2

21-30 33

31-40 61

41-50 101

51-60 165

61-70 105

71-80 87

81-90 53

über 90 2
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VORSTAND & AUSSCHUSS VORSTAND & AUSSCHUSS

Tel. 	 0711 346 05 58
E-Mail	 jugend@jaeger-es.de
	 ausbildung@jaeger-es.de

Stephan Nowak
Friedhofstr. 17
73770 Denkendorf

Jugendarbeit / Jungjägerausbildung

Thomas Hogenschurz

Kay Peter Erhardt

E-Mail	 jungjaeger@jaeger-es.de

Mobil 	 0171 714 05 70
E-Mail 	 thomas@hogenschurz.de

Mobil 	 0157 881 458 38

Junge Jäger

Mobil	 0172 954 16 35
E-Mail	 schiessen@jaeger-es.de

Tel.	 0711 340 05 95 
E-Mail	 stv1.schiessen@jaeger-es.de

Schießobmann

Günter Hoffmann
Eugenstr. 12
70794 Bernhausen

Stv. Ingo Hanke

Helga Hummel
Seewiesenweg 30
73734 Esslingen

Stv. Frank Ulmann

Mobil 	 0172 590 75 95
E-Mail 	 blaeser@jaeger-es.de

Mobil 	 0152 083 20 763
E-Mail	 frank.ulmann@web.de

Jagdhornbläser

Wolfgang Hinderer
Tulpenweg 7
72631 Aichtal

Tel.	 07127 593 82
Mobil	 0171 782 16 98
E-Mail	 hunde@jaeger-es.de

Jagdhunde

Kreisjägermeister

Thomas Dietz

Zehntstr. 6	      		  Tel.	 07153 748 88 (abends)
73779 Deizisau	      		  Mobil	 0173 340 73 89
		       		  E-Mail 	 kjm@jaeger-es.de

Stv. Kreisjägermeister

Hermann Ströbele
	
Rosmarinweg 5	      		  Tel.	 0711 37 36 65
73733 Esslingen	      		  E-Mail	 stv.kjm@jaeger-es.de

Schatzmeister

Maximilian Freiherr von Gaisberg-Schöckingen

Schloss Grossheppach	
Schlossstr. 10		   	 Tel.	 0162 672 10 50
71384 Weinstadt 			  E-Mail 	 kasse@jaeger-es.de

Schriftführer

Daniela Freifrau von Gaisberg-Schöckingen

Schloss Grossheppach
Schlossstr. 10			   Tel.	 0162 672 10 50
71384 Weinstadt 			  E-Mail	 protokoll@jaeger-es.de

Presse + Internet

Thomas Hogenschurz
	
Nürtinger Straße 12 	      	 Tel.	 0171 714 05 70
72669 Unterensingen	      	 E-Mail	 presse@jaeger-es.de
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VORSTAND & AUSSCHUSS

Peter Neuburger
Kirchackerstr. 68
73732 Esslingen

Stv. Ulrich Hayd

Tel.	 0711 370 73 24
Büro	 0711 230 448-21
E-Mail	 hrl1@jaeger-es.de

Mobil	 0162 215 29 08
E-Mail	 uli@hayd.net

Leiter HR 1

Andreas Kotschner

Stv. Thomas Scherr

Tel.	 0711 36 37 50
Mobil	 0151 242 196 10
E-Mail	 hrl2@jaeger-es.de

Leiter HR 2

Michael Borm
Im Städtle 9
73240 Wendlingen

Stv. Alexander Tyrolt

Tel.	 07024 20 53
E-Mail 	 hrl3@jaeger-es.de

Tel.	 0711 346 13 58
E-Mail	 stv.hrl3@jaeger-es.de

Leiter HR 3

Wolfgang Hinderer
Tulpenweg 7
72631 Aichtal

Stv. Thomas Fieß

Tel.	 07127 593 82
Mobil	 0171 782 16 98
E-Mail	 hrl4@jaeger-es.de

Tel.	 0711 797 00 87 
E-Mail	 stv.hrl4@jaeger-es.de

Leiter HR 4
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TERMINE 2020

Datum Wer Zeit Was / Wo

20.03. HGR IV 19:00   Jägerstammtisch Filder, Vereinsheim Echterdingen

26.03. Alle 19:30 Mitgliederversammlung, Denkendorf

28.03. HGR I 09:00 ES putzt! – Treffpunkt Jägerhaus

04.04. HGR I  Anmeldeschluss für den Kurzwaffenlehrgang (25.04.)

24.04. HGR IV 19:00 Jägerstammtisch Filder, Schützenverein Bonladen

25.04. HGR I 09:00 Kurzwaffenlehrgang, Schießhaus Sirnau

15.05. HGR IV 19:00   Jägerstammtisch Filder, Vereinsheim Echterdingen

16.05. HGR I 13:00 Keilernadelschießen

20.05. TeaTime 18:00 Keilernadel Schießen für die Absolventen des Jagdkurs

23.06. HGR I  Anmeldeschluss Flintenschießen (11.07.)

23.06.  HGR I 19:00 HRV „Drückjagd“

26.06. HGR IV 19:00   Jägerstammtisch Filder, Schützenhaus Musberg

10.07. HGR IV 19:00   Jägerstammtisch Filder, Bonlanden Hof Fügel mit Sommerfest

11.07. HGR I 13:00 Flintenschießen Oggenhausen

 * * .07. Alle 19:00 Waldfest Vorbesprechung / Einladung via „Jagd in BW“

21.08. HGR IV 19:00 Jägerstammtisch Filder, Vereinsheim Echterdingen

11.09. HGR IV 19:00 Jägerstammtisch Filder, Vereinsheim Echterdingen

27.09. Alle  Waldfest, Esslingen Jägerhaus

30.09. HGR I  Anmeldeschluss Schießkino (20.10)

02.10 Alle 19:00 Waldfest Helferessen

09.10. HGR IV 19:00  Jägerstammtisch Filder, Vereinsheim Echterdingen

20.10. HGR I 18.30 Schießkino Alfdorf

20.11. HGR IV 19:00  Jägerstammtisch Filder, Vereinsheim Echterdingen

24.11. HGR I 18:30   HRV Trophäenschau

11.12. HGR IV 19.00 Jägerstammtisch Filder, Vereinsheim Echterdingen



HOCHSITZE
Bauen wir FÜR den Eigenbedarf.

Unser Revier sind deutlich größere Bauwerke – von Industrie bis Infrastruktur. 
Wenn Sie also gezielt Ausschau nach einem leistungsstarken Bauunternehmen 
halten, pirschen Sie sich doch einfach mal an unsere Webseite heran

www.wolff-mueller.de | WOLFF & MÜLLER – Bauen mit Begeisterung


